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Betr.: Meine Briefe an P. Spiegel und S. Stein. 
 
Nachdem ich nun diese Briefe geschrieben habe, bin ich in den Verruf eines 
Verräters gelangt. Der Vorwurf, ich habe dem Ansehen Sachsen geschadet (?!) ist 
der mildeste davon. 
In meiner II. Inauguraladresse zum Reformationstag habe ich die Zusammen-
hänge eigentlich klar und verständlich ausgearbeitet; offensichtlich nicht für 
alle. 
 
Als Lehrling habe ich eine Ausbildung in einem Militärwerk in Nowosibirsk ge-
habt, in dem die MIG 21 hergestellt worden sind. Die Flugzeuge werden bekannt-
lich zusammengenietet und einige unter  meinen Kritikern ähneln jenen Men-
schen, die versuchen, an Hand der Betrachtung einer Niete die Möglichkeit des 
Fliegens des ganzen Flugzeuges zu erklären. Und sahen sich solche Menschen 
drei und mehr Nieten an, dann halten sie sich bereits für Kenner im Flugwesen 
und erteilen Ratschläge, wie man Flugzeuge bauen soll… 
 
Nun, das mit der Niete und dem Flugzeug begreifen sie noch, aber sobald der 
Nietenbereich verlassen wird, kehren sie wieder mit der gleichen Nietenmatrix 
zurück halten sich wieder für Experten, die über Politik bestens informiert sind. 
P. Spiegel und Stein sind nun mal die Nieten, wenn auch keine unbedeutende.  
Jeder sollte sich „Man in Black II“ ansehen… 
Offensichtlich ist es einfacher einer Eintagsfliege beizubringen was die Nacht ist, 
als einem eingebildeten Menschen klar zu machen, das der Rand seines Futter-
napfes nicht der Rand des Universums ist. 
 
Für den Fall, daß sich jemand in der Politik auskennt, eine Frage: 
 

Wie lautet der Name des Oberkommandierenden der Bundeswehr? 
 
Erst selbst beantworten! und nicht mogeln,  
denn die Antwort befindet sich bereits auf der nächsten Seite… 
 
 
 
 

Berlin, den 2005-02-09 
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Denkt doch mal über die Konsequenzen des Bildes nach! Vielleicht hat Paule als 
der Inhaber der Künstlervermittlungsagentur noch viel mehr zu sagen? Z. B. 
rekrutiert er Künstler aus den Reihen der Bundeswehr. 
 Und wenn jemand nicht wußte, wer der Oberkommandierender ist, was 
weiß er noch alles nicht und dennoch Urteile über mich fällt? Und einiges mehr 
weiß ich mit Sicherheit. Wenn also Paule eine Niete ist, so ist er vielleicht  d i e  
Niete, die die Schere zur Schere macht? Wer weiß schon alles? 
 Wenn also dem Vorsitzenden der FDJ – Freien Deutschen Juden – der 
Rapport der Bundeswehr abgegeben wird, warum kann ich mich nicht an ihn 
wenden, um für die Deutschen Schulen etwas zu tun? 
…eine Zeitlang lebte ich in Altai und als Hirte hütete ich auch Schafe. Hier mei-
ne erste Begegnung mit einem Tschaban – einem Schafszüchter. 
Ich: Du hast hübsche Schafe; darf ich mehr über Deine Schafe erfahren? 
Er: Natürlich! 

- Was meinst Du, wieviel Kilometer pro Tag legen die Schafe zurück? 
- Welche: weiße oder schwarze? 
- Weiße… 
- Etwa 3 Km. 
- Und Schwarze? 
- Genausoviel. 
- Wieviel Kilo Gras fressen die Schafe am Tag? 
- Welche: weiße oder schwarze? 
- Weiße… 
- Etwas 2 Kilo. 
- Und Schwarze? 
- Genausoviel. 
- Wieviel Wolle geben die so pro Jahr? 
- Welche: weiße oder schwarze? 
- Weiße… 
- Etwa 4 Kilo. 
- Und Schwarze? 
- Genausoviel. 

Sag mal, mir ist aufgefallen, daß Du die Schafe so seltsam in Weiße und 
Schwarze einteilst. Warum machst Du das? 

- Das ist doch selbstverständlich: Die Weißen gehören nämlich mir. 
- Ach so! Jetzt ist mir alles klar! Und die Schwarzen? 
- Die gehören auch mir… 

 
Ähneln wir uns nicht hin und wieder diesem Tschaban und  t e i l e n  die Dinge 
wo sie doch Eins sind?  
 
Wanja 


